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Hausordnung 
 

 

Herzlich willkommen in der Aufnahmeeinrichtung und zugeordneten 

Gemeinschaftsunterkunft des Landes Schleswig-Holstein.  
 

 

  

 

 

Inhaltsverzeichnis 
 
 

1. Allgemeines 

2. Wohnräume und Alltägliches 

3. Sanitärräume 

4. Speisesaal 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anhang finden Sie dazu noch einen Lageplan sowie weitere Informationen. 

 

Sollten Sie Fragen haben, unsere Mitarbeiter stehen Ihnen immer zur Seite! 
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1. Allgemeines 

 

1.1 Wir tolerieren keine Art von Gewalt – weder körperliche noch 

verbale Gewalt! Bei Problemen wenden Sie sich bitte direkt an 

das DRK, die Security oder die Polizei!  

 

 

1.2 Das Gelände darf nur durch den Haupteingang betreten oder 

verlassen werden. 

 

1.3 Der Besitz und Konsum von Alkohol und Drogen sind auf dem gesamten Gelände 

untersagt! 

                                                                                               
                                                                                   

 

1.4 Der Besitz und Gebrauch von Waffen aller Art sind auf dem gesamten Gelände 

verboten! 

 

 

 

 

 

 

1.5 In allen Gebäuden herrscht absolutes Rauchverbot! 

 

 

 

 

 

 

 

1.6 Das Mitbringen und Halten von Tieren ist nicht erlaubt. 

 

 

 

 

 

 

 

1.7 Tiere (z.B. Vögel) füttern ist verboten! 
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1.8 Inventar wie Möbel und Gerätschaften (insbesondere Rauchmelder und Feuerlöscher) 

darf nicht beschädigt oder entfernt werden. 

 

1.9 Halten Sie die Rauchschutztüren auf den Fluren sowie in den Treppenhäusern 

geschlossen, damit sich ein Feuer im Brandfall nicht ausbreiten kann! 

 

1.10 Zimmer, Sanitärräume, Flure und das Außengelände sind sauber zu halten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.11 Besuchszeiten sind von 06:00 bis 21:00 Uhr. Darüber hinaus dürfen Besucher nur 

nach Rücksprache mit dem Landesamt für Ausländerangelegenheiten bleiben. 

 

. 

 

 

 

 

2  Wohnräume und Alltägliches 

 

2.1 Reinigen und lüften Sie Ihr Zimmer regelmäßig. Reinigungsmittel, Müllbeutel usw. 

erhalten Sie in Ihrem Haus von Ihren Hausbetreuer_Innen. 

  

   
 

 

2.2  Entsorgen Sie Ihren Abfall (z. B. Essensreste, Windeln etc.) in Ihren Mülleimer oder 

in die Sammelbehälter vor den Häusern. Vermeiden Sie Schmutz und 

Schimmelbildung in Ihrem Zimmer. 
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2.3  Das Kochen in den Wohnhäusern ist verboten. 

 

2.4  Die Wände und Türen der Zimmer werden nicht beschmutzt, bemalt oder beklebt! 

 

2.5  Die Heizung in Ihrem Zimmer ist stets frei zu halten, damit sie auch optimal 

funktionieren kann. 

 

2.6  Kein Aufstellen von eigenen Möbeln, da Brandgefahr! 

 Die vorhandenen Möbel (Schränke, Betten etc.) müssen in den Zimmern bleiben! 

 

 

 

2.7 Denken Sie daran, dass Handwerker und Mitarbeiter des Deutschen Roten Kreuz Ihr 

Zimmer bei Bedarf und in Absprache mit Ihnen betreten dürfen, um Reparatur- und 

Reinigungsmaßnahmen durchführen zu können. 

 

2.8  Es dürfen nur technisch einwandfreie kleine Elektrogeräte (z. B. Rasierapparat) 

 angeschlossen werden. Sonstige Elektrogeräte (z. B. Kochplatten) sind verboten, da 

Brandgefahr!  

 

2.9 Aus Sicherheitsgründen dürfen Stromkabel nicht verlängert oder miteinander 

verbunden werden! 

 

 

2.10 Kein Ballspielen, Fahrrad- oder Rollschuhfahren in den Häusern! 

 

                                                                             
 

2.11 Die Fluchtwege (Flure, Notausgänge) sind freizuhalten. 
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2.12 Musik und Gespräche bitte immer auf Zimmerlautstärke halten. 

 

2.13 Die Nachtruhe ist von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr. 

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitbewohner, besonders auf die Kinder! 

 

 

 

2.15 Sachen (Essen, Gegenstände) aus dem Fenster werfen ist verboten! 

  

2.16 Ein eigenständiger Zimmerwechsel ohne die Zustimmung des DRKs ist nicht 

gestattet. 

 

 

3.  Sanitärräume 

 

3.1 Die Sanitärräume sind sauber zu hinterlassen. 

 

3.2 Bitte benutzen Sie die für ihr Geschlecht vorgesehenen Sanitäranlagen.  

 

3.3 Restmüll, Binden etc. werden in die Abfallkörbe geworfen, die in jedem Sanitärraum 

vorhanden sind. Jegliche anderweitige Entsorgung ist untersagt. 

  

 

3  Speisesaal 

 

 

Öffnungszeiten: 

 

 Montag – Freitag Samstag, Sonntag, Feiertag 

Frühstück 07:00 – 09:00 Uhr 08:00 – 10:00 Uhr 

Mittagessen 12:00 – 14:00 Uhr 12:00 – 14:00 Uhr 

Abendessen 17:30 – 19:30 Uhr 17:30 – 19:30 Uhr 

 

 

3.1 Geben Sie Geschirr und Bestecke nach dem Essen an der Geschirrannahme in der 

Küche ab. 
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3.2 Nehmen Sie kein Geschirr und auch keine Nahrungsmittel aus der Kantine mit. 

3.3 Stellen Sie sich bei der Essensausgabe in der Schlange hinten an! 

 

 
 


